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Der schon heute beträchtliche
Anteil derer, die zeitweise oder

permanent in Projekten arbeiten,
wird weiter zunehmen. Das weiß
man bei Projectplace, dem europäi-
schen Marktführer webbasierter
Projektmanagementlösungen. 

Seit knapp zehn Jahren beschäftigt
sich das Unternehmen mit den An-
forderungen an moderne Teamar-
beit. „Wir gewöhnen uns daran, in
projektorientierten Organisationen

zu arbeiten und die nachfolgenden
Generationen werden es gar nicht
mehr anders kennenlernen“, sagt
Pelle Hjortblad, CEO Projectplace.
Immer öfter bilden Menschen an
unterschiedlichen Standorten und
aus verschiedenen Unternehmen
projektbezogene Teams.   
Die optimale Plattform, auf der sol-
che Projekte abgewickelt werden
können, ist deshalb das Internet. Es
ist jederzeit und nahezu überall ver-
fügbar. Hier können Daten hinter-
legt, Termine abgestimmt und Pro-
zesse in Echtzeit verfolgt werden.
„Schon als  Projectplace 1998 ge-
gründet wurde, waren wir uns si-
cher, dass das Internet auf kurz oder
lang die Basis zur Abwicklung kom-
plexer, oft internationaler Projekte
bilden würde“, so Hjortblad. Mehr
als 330.000 User in über 40.000 Pro-
jekten, die über seinen Online-
Dienst abgewickelt werden, geben
ihm Recht. 

Zu den Projectplace-Kunden zählen
Konzerne ebenso selbstverständ-
lich, wie mittelständische Unter-
nehmen aber auch Consultants und
Selbständige. Große, internationale
Konzepte werden über Project-
place abgewickelt - aber auch
kleine Projektteams, deren Mitglie-
der an unterschiedlichen Standor-
ten sitzen, nutzen die Plattform.

Vor allem im Bereich des Dokumen-
tenmanagements profitieren die
User durch den Einsatz von Project-
place. Die Anzahl projektbezoge-
ner E-Mails wird drastisch gesenkt
und die klassische Frage nach der
letzten Version eines Dokuments
erübrigt sich. 

Außerdem können Ressourcen zen-
tral geplant und koordiniert wer-
den, Termine sind einfacher abzu-
stimmen und Besprechungen können
mit Projectplace sogar als Online-
Meetings durchgeführt werden.
Das wiederum spart Zeit und Geld.
„Mit der Integration von Netviewer
in unsere Plattform haben wir un-
sere Feature-Palette, um ein attrak-
tives Merkmal ergänzt“, erläutert
Pelle Hjortblad die Strategie seiner
Partnerschaft mit Netviewer. „Wenn
jetzt innerhalb eines Projekts kom-
plexe Fragen aufkommen, die so-
fort geklärt werden müssen, kann

Ohne ein professionelles Projektmanagement sind komplexe Projekte heute

kaum noch denkbar. Zeit und Ressourcen sind knapp. Flexibilität ist ebenso

gefragt wie Planungssicherheit. Und spätestens wenn Termine scheitern oder

Kosten explodieren wird es ungemütlich. Ein Szenario, das vielen bekannt

vorkommt. Und nicht zuletzt deshalb sind größere Projekte oft eine enorme

Herausforderung für Unternehmen und  Mitarbeiter.

Chef  und Unternehmen

Vorteile webbasierter Projektarbeit

1. Daten und Informationen sind jeder-
zeit und überall verfügbar. Einzige 
Voraussetzung: ein Internetzugang.

2. Software-as-a-Service (SaaS):
Um mit der Software arbeiten zu 
können ist keine Installation oder 
ein Download erforderlich.

3. Die Programme sind intuitiv und
leicht verständlich, so dass aufwändige
Schulungen entfallen.

4. Dokumentenaustausch, Terminkoor-
dination und Projektkontrolle sind 
optimal, da sie 1:1, d.h. in Echtzeit,
erfolgen.

5. What you pay is what you get - Die
Abrechnung von SaaS-Lösungen erfolgt
nach Anzahl der Lizenznehmer und 
Nutzungsdauer.

Pelle Hjortblad, CEO
Projectplace: „Schon
als  Projectplace 1998
gegründet wurde,
waren wir uns sicher,
dass das Internet auf
kurz oder lang die
Basis zur Abwicklung
komplexer, oft inter-
nationaler Projekte
bilden würde.“

Webbasiertes Projektmanagement auf Erfolgskurs

Projekte richtig managen 
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mit nur wenigen Mausklicks eine
Online-Konferenz gestartet wer-
den. Dabei können sich die Teilneh-
mer gegenseitig Einblick auf den
Bildschirm gewähren. Und das re-
duziert Missverständnisse und hilft
bei der Beantwortung von Fragen.“  

Ob es sich um einen Software-Roll-
out in der Versicherungsbranche, die
Kommunikation innerhalb von Non-
Profit-Organisationen oder den Da-
tenaustausch bei einem internatio-
nalen Logistikdienstleister handelt -
bewährt hat sich der Einsatz von Pro-
jectplace bereits in den unterschied-
lichsten Branchen und Bereichen.
Mit dieser Plattform wurden bereits
unternehmensübergreifenden IT-
Projekte durchgeführt, komplexe
HR-Strukturen kommuniziert und
Projectplace fungiert zunehmend
als Unterstützung bei der Ein-
führung von SAP.

Immer mehr Unternehmen erken-
nen die Vorteile webbasierten Ar-
beitens und nutzen diese für sich
und ihre Mitarbeiter. Wenn es
darum geht schnell, aber gründlich
- flexibel, aber auch strukturiert -
eine komplexe Aufgabenstellung
zu bearbeiten, bieten die zahlrei-

chen  SaaS-Unternehmen attraktive
Lösungen. Das bestätigt auch Frank
Naujoks, Analyst bei IDC Deutsch-
land: „In der Regel sind es die Fach-
abteilungen, die eine Möglichkeit
erkennen, um kurzfristig ein Pro-
blem zu lösen. Es ist beispielsweise
der Abteilungsleiter im Marketing,
der überzeugt ist, dass seine Leute
eine Lösung für das Kampagnen-
management brauchen. Mietsoft-
ware wird meist als Ergänzung oder
funktionale Erweiterung ins Unter-
nehmen geholt, weniger als Ablö-
sung bestehender Systeme.“ 

Im Bereich webbasierter Projektar-
beit hat sich das schwedische Un-
ternehmen Projectplace zum aner-
kannten Marktführer entwickelt.
Fast unbemerkt wurde es vom Insi-
dertipp zum europäischen Markt-
führer. Mittlerweile sind ca. 80 Mit-
arbeiter in zahlreichen Ländern für
die Firma aktiv. Da es sich beim Pro-
jectplace um einen Internetservice
handelt, ist es möglich, mit einem
so kleinen, aber feinen Team das in-
ternationale Interesse zu befriedi-
gen und alle Produktanfragen zu
beantworten. Schließlich kann man
via Projectplace jederzeit und übe-
rall Informationen austauschen.

Und davon profitiert nicht zuletzt
das Unternehmen selbst.
Projectplace Free, die kostenlose
Version für bis zu drei Projektmit-
glieder beinhaltet Dokumentenma-
nagement, Meetingmanagement,
Aufgabenplanung, Ereignisberichte,
Online-Meetings und vieles mehr.

www.projectplace.de

Chef  und Unternehmen

Alexandra Muschel-
knautz, Director Sales
& Marketing der Projectplace GmbH in
Deutschland, freut sich über das zunehmende
Interesse an der webbasierten Projektmanage-
ment-Software von Projectplace. „Vor allem
verteilt arbeitenden Teams bieten wir attraktive
Möglichkeiten, Projekte einfacher und effektiver
abzuwickeln“, erklärt Muschelknautz. Project-
place ist europäischer Marktführer im Bereich
webbasierter Projektmanagement- und Colla-
boration-Lösungen. Derzeit wickeln mehr als
330.000 User ca. 40.000 Projekte über diese
Plattform ab. Der Internetservice ist in sechs
Sprachen verfügbar. Neben der Zentrale in
Stockholm hat Projectplace Niederlassungen in
Norwegen, Dänemark, Großbritannien, Frank-
reich den Niederlanden und Deutschland.

Alexandra Muschel-
knautz, Director Sales 

& Marketing der 
Projectplace GmbH.
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